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Drucksache 2044 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, GB/BHE, DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über das Paßwesen 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

§ 3 des Gesetzes über das Paßwesen vom 
4. März 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 290) er- 
hält folgende Fassung: 

4 3 

(1) Der Bundesminister des Innern kann 
durch Rechtsverordnung 

a) für besondere Fälle sowie im Verkehr mit 
einzelnen ausländischen Staaten für Deut- 
sche und für Angehörige dieser Staaten, 
wenn ihre Rückübernahme gesichert ist, 
von dem Paßzwang (§§ 1 und 2) allge- 
mein Befreiung gewähren, 

b) für besondere Fälle auch andere amtliche 
Ausweispapiere (Paßersatz) als genügen- 
den Ausweis für den Grenzübertritt 
(§ 1) und den Aufenthalt im Gebiet des 
Geltungsbereichs dieses Gesetzes (§ 2) 
allgemein zulassen, 


c) anordnen, daß Ausländer zum Betreten 
oder Verlassen des Gebietes des Geltungs- 
bereichs dieses Gesetzes eines Sichtver- 
merks der zuständigen Behörde bedürfen. 

(2) Die Bestimmungen der §§ 7 und 8 fin- 
den auf ein als Paßersatz ausgestelltes amt- 
liches Ausweispapier entsprechend Anwen- 
dung.“ 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. Rechtsverordnungen, die 
auf Grund dieses Gesetzes erlassen werden, 
gelten im Lande Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. . 


Bonn, den 23. Januar 1956 


Dr. Krone und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Dehler und Fraktion 
Feiler und Fraktion 
Dr. Brühler und Fraktion 
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